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En glish :

Th is pa per  ex a m in es r ea l esta te sa les con tr a cts of Ita lia n  n ota r ies da t in g  fr om  1 8 8 9  to
1 9 8 4 . Th e ex a m in a t ion  focu ses on  w or d com bin a t ion s w h ich  a r e su bject  to a  m or e or  less
str on g  n or m  or  con v en tion . Th e qu est ion  to be a n sw er ed h er e is h ow  im por ta n t  th e
in ter in div idu a l v a r ia t ion  is com pa r ed to th e in tr a in div idu a l v a r ia t ion  a n d th e t im e-
depen den t  v a r ia t ion . In  oth er  w or ds,  th e a im  is to esta blish  if th er e a r e m or e differ en ces
betw een  th e la n g u a g e u se of differ en t  n ota r ies a t  th e sa m e t im e th a n  w ith in  th e
la n g u a g e u se of a  pa r t icu la r  n ota r y  ov er  th e cou r se of t im e, a n d to deter m in e to w h ich
ex ten t  th e v a r ia t ion  is depen den t  on  t im e, i.  e.  on  h istor ica l dev elopm en ts a n d/or
ch a n g ed leg a l con dit ion s,  or  w h eth er  th e v a r ia t ion  h a s oth er  r ea son s.

Germ a n :

In  diesem  Beitr a g  w er den  Im m obilien ka u fv er tr ä g e ita lien isch er  Nota r e a u s der  Zeit  v on
1 8 8 9  bis 1 9 8 4  u n ter su ch t .  Im  Mittelpu n kt  der  Un ter su ch u n g  steh en  ph r a seolog isch e
Wor tv er bin du n g en , die ein er  m eh r  oder  w en ig er  sta r ken  Nor m  oder  Kon v en tion
u n ter lieg en . Die Fr a g e,  a u f die ein e A n tw or t  g esu ch t  w ir d,  betr ifft  die Bedeu tu n g  der
in ter in div idu ellen  im  V er g leich  zu r  in tr a in div idu ellen  u n d zu r  zeitbedin g ten  V a r ia t ion .
Es g eh t ,  m .a .W.,  da r u m  h er a u szu fin den , ob es beim  Spr a ch g ebr a u ch  v er sch ieden er
Nota r e zu r  g leich en  Zeit  m eh r  Un ter sch iede g ibt  a ls beim  Spr a ch g ebr a u ch  ein  u n d
desselben  Nota r s im  La u f der  Zeit  u n d in w iew eit  die V a r ia t ion  zeitbedin g t ,  a lso v on
g esch ich t lich en  En tw icklu n g en  u n d/oder  g eä n der ten  g esetzlich en  Bedin g u n g en
a bh ä n g ig  ist  oder  a n der e Gr ü n de h a t .

Key words: la n g u a g e u se of n ota r ies,  leg a l ph r a seolog y ,  dia ch r on ic per spect iv e,  n or m
v s. con v en tion , dim en sion s of v a r ia t ion , spr a ch g ebr a u ch  der  n ota r e,  r ech tsspr a ch lich e
ph r a seolog ie,  dia ch r on isch e per spekt iv e,  n or m  v s.  kon v en tion , dim en sion en  der
v a r ia t ion

1. Einleitung
Bei diesem  Beitr a g  h a n delt  es sich  u m  die V or stu die zu  ein er  g r ößer en  A r beit ,  die sich
kon tr a st iv  m it  der  Spr a ch e des ita lien isch en  u n d des deu tsch en  Nota r s in
V er g a n g en h eit  u n d Geg en w a r t  u n d m it  der  Über setzu n g  v on  n ota r iellen  Ur ku n den  a u s
dem  Ita lien isch en  in s Deu tsch e a u sein a n der setzt  u n d da m it  dem  Ma n g el a n
en tspr ech en den  Un ter su ch u n g en  Rech n u n g  tr ä g t .  V or lieg en d w ir d die Relev a n z der
zen tr a len  Fr a g e n a ch  der  zeitbedin g ten , der  in ter in div idu ellen  u n d der
in tr a in div idu ellen  V a r ia t ion  v on  ph r a seolog isch en  Wor tv er bin du n g en
u n ter sch iedlich er  Nor m ier u n g sg r a de a n h a n d ein es klein en , st ich pr oben a r t ig en  Kor pu s
v on  n ota r iellen  Im m obilien ka u fv er tr ä g en  m it  Bezu g  a u f den  ita lien isch en  Teil der
A r beit  ü ber pr ü ft .
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Na ch  der  V or stellu n g  des Geg en sta n ds,  der  Zielsetzu n g  u n d des A u fba u s der  Stu die
w er den  die g esch ich t lich en  Hin ter g r ü n de u n d die g esetzlich en  Ra h m en bedin g u n g en
er lä u ter t .  In  diesem  Zu sa m m en h a n g  w ir d der  Beitr a g  des ita lien isch en
Nota r ia tsg esetzes u n d der  ein sch lä g ig en , im  Ha n del er h ä lt lich en  For m u la r bü ch er  zu r
spr a ch lich en  For m u lier u n g  der  n ota r iellen  Ur ku n den  h er a u sg ea r beitet  u n d zu m
Un ter sch ied zw isch en  Nor m  u n d Kon v en tion  h in g efü h r t .  Letzter er  w ir d da n n  im
Zu sa m m en h a n g  m it  der  Ein teilu n g  der  ph r a seolog isch en  Wor tv er bin du n g en  im
spr a ch w issen sch a ft lich en  Teil der  Stu die th em a tisier t  u n d stellt  bei der  Fr a g e n a ch  den
Dim en sion en  der  V a r ia t ion  ein en  w ich t ig en  Bezu g spu n kt  da r .  Der  Beitr a g  sch ließt  m it
der  Bespr ech u n g  der  Er g ebn isse der  Kor pu su n ter su ch u n g . Da bei w ir d er sich t lich ,  da ss
die Fr a g e n a ch  der  Bedeu tu n g  der  in ter in div idu ellen  im  V er g leich  zu r
in tr a in div idu ellen  u n d in  g ew isser  Hin sich t  a u ch  zu r  zeitbedin g ten  V a r ia t ion  g leich fa lls
m it  Blick a u f die kon tr a st iv  a n g eleg te Ha u ptstu die r elev a n t  ist .

2. Vorstellung der Studie
Da s Kor pu s v on  in  n ota r ieller  For m  er r ich teten  ita lien isch en  Im m obilien ka u fv er tr ä g en ,
da s im  Ra h m en  dieses Beitr a g s u n ter su ch t  w u r de, setzt  sich  a u s in sg esa m t 1 8
Or ig in a lu r ku n den  u n d n eu n  For m u la r bu ch tex ten  a u s der  Zeit  v on  1 8 8 9  bis 1 9 8 4
zu sa m m en . Die Or g in a lu r ku n den  sta m m en  a u s der  Feder  v on  a ch t  v er sch ieden en
Nota r en  des Nota r ia tsbezir ks (Distretto Notarile) For lì bzw . der  zu sa m m en g eleg ten
Nota r ia tsbezir ke (Distretti Notarili Riuniti) For lì u n d Rim in i,  die m ir  fr eu n dlich er w eise
v om  zu stä n dig en  For liv eser  Nota r ia tsa r ch iv  (Archivio Notarile) zu g ä n g lich  g em a ch t
w u r den [1 ].  Die For m u la r bu ch tex te sin d div er sen  A u sg a ben  u n ter sch iedlich er
For m u la r bü ch er  des Bezu g szeitr a u m s en tn om m en , die in  den  Biblioth eken  der
Un iv er sitä t  Bolog n a  a u sfin dig  g em a ch t  w er den  kon n ten . Die in  Betr a ch t  g ezog en en  u n d
in  Ka p. 6  a n a ly sier ten  For m u lier u n g en  g eh ör en  a ) zu m  Ra h m en  der  n ota r iellen
Ur ku n de, der  bei a llen  n ota r iellen  Ur ku n den  g leich  ist ,  u n d b) zu m  In h a lt  des
Rech tsg esch ä fts,  a lso des Im m obilien ka u fv er tr a g s.

Ziel der  Un ter su ch u n g  w a r  es v .a . ,  die A n n a h m e zu  ü ber pr ü fen , da ss der
Spr a ch g ebr a u ch  der  ita lien isch en  Nota r e n ich t  n u r  seh r  kon ser v a t iv ,  son der n  a u ch
v er h ä ltn ism ä ßig  in div idu ell u n d da m it  stä r ker  v on  den  Tr a dit ion en  der  Ka n zleien  a ls
v on  den en  der  For m u la r bü ch er  g epr ä g t  ist .  Mit  Bezu g  a u f die Fr a g e n a ch  der  V a r ia t ion
h eißt  da s,  da ss die in ter in div idu elle V a r ia t ion  a u sg epr ä g ter  a ls die in tr a in div idu elle ist ,
da ss sich  a lso in sbeson der e beim  Spr a ch g ebr a u ch  v er sch ieden er  Nota r e zu r  g leich en  Zeit
m eh r  Un ter sch iede feststellen  la ssen  a ls beim  Spr a ch g ebr a u ch  ein  u n d desselben  Nota r s
im  La u f der  Zeit ,  sofer n  die V a r ia t ion  im  letztg en a n n ten  Fa ll n ich t  zeitbedin g t ,  a lso v on
g esch ich t lich en  En tw icklu n g en  u n d/oder  g eä n der ten  g esetzlich en  Bedin g u n g en
a bh ä n g ig  ist .

Da zu  w u r de ein e A n tw or t  a u f die folg en den  Fr a g en  g esu ch t:

a ) In w iew eit  ä n der n  sich  die For m u lier u n g en  der  ita lien isch en  Nota r e im  La u f der
Zeit?

b) Wodu r ch  sin d die Ä n der u n g en  bedin g t?

c) Wie in div idu ell sin d die For m u lier u n g en  der  ita lien isch en  Nota r e?

d) Wie sta r k h a lten  die ita lien isch en  Nota r e a n  ih r en  For m u lier u n g en  fest?

En tspr ech en d w u r de die Stu die w ie folg t  a u fg eba u t: Zu r  A n tw or t  a u f a ) w u r den
n ota r ielle Ur ku n den  a u s ein er  Zeit  v on  1 00 Ja h r en  a u sg ew ä h lt .  Zu r  A n tw or t  a u f b)
w u r den  ein er seits die For m u lier u n g en  a u s den  Or ig in a lu r ku n den  m it  den en  a u s den
For m u la r bu ch tex ten  v er g lich en  u n d a n der er seits die g esch ich t lich en  Hin ter g r ü n de
u n d die g esetzlich en  Ra h m en bedin g u n g en  u n ter su ch t .  Zu r  A n tw or t  a u f c) w u r den  je
zw ei Ur ku n den  v on  u n ter sch iedlich en  Nota r en  a u s ein em  Ja h r zeh n t  u n d
For m u la r bu ch tex te a u s der  en tspr ech en den  Zeit  a n a ly sier t  (s.  Ta b. 1 ).  Zu r  A n tw or t  a u f
d) sch ließlich  w u r den  m in desten s zw ei,  g eleg en t lich  a u ch  dr ei Ur ku n den  v on  ein  u n d
dem selben  Nota r  a u s u n ter sch iedlich en  Zeitr ä u m en  in  Betr a ch t  g ezog en  (s.  Ta b. 2 ).
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3. Geschichtliche Hintergründe
3.1 Entwicklung des Notariats
Der  ita lien isch e Nota r  ist  h eu te Tr ä g er  ein es öffen t lich en  A m ts,  der  u n pa r teisch  fü r  die
Beteilig ten  tä t ig  w ir d.  Sein e A u fg a be (v g l.  Con sig lio Na zion a le del Nota r ia to 2 009 ) ist
v .a .  die der  v or sor g en den  Rech tspfleg e,  w elch e die V er h ü tu n g  v on  Rech tsstr eit ig keiten
u m fa sst .  Er  ist  m it  der  Er r ich tu n g  v on  öffen t lich en  Ur ku n den  u n d der  Beg la u big u n g
v on  Pr iv a tu r ku n den  betr a u t ,  die i.A .  Rech tsg esch ä fte zu m  Geg en sta n d h a ben . Im
Ra h m en  sein er  Beu r ku n du n g stä t ig keit  er ku n det  er  den  Willen  der  Beteilig ten , ber ä t  sie
h in sich t lich  der  jew eilig en  Rech tsg esch ä fte,  die im  Wesen tlich en  den  Ber eich en  des
Gr u n dstü cks-,  Da r leh en s-,  Sch en ku n g s-,  Er b-,  Fa m ilien - u n d Gesellsch a ftsr ech ts
zu zu or dn en  sin d, beleh r t  sie ü ber  die da m it  v er bu n den en  r ech t lich en  Wir ku n g en  u n d
ü ber pr ü ft ,  ob die g ew ollten  Rech tsg esch ä fte r ech t lich  zu lä ssig  sin d. Er  v er leih t  den  v on
ih m  er r ich teten  Ur ku n den , die er  zu  v er w a h r en  u n d v on  den en  er  A bsch r iften
a u szu stellen  h a t ,  öffen t lich en  Gla u ben , w a s die beson der e Bew eiskr a ft  der  n ota r iellen
Ur ku n de bedin g t .

Sow oh l h in sich t lich  der  A u fg a ben  des Nota r s a ls a u ch  h in sich t lich  der  Sch r ift for m  u n d
der  Bew eiskr a ft  der  n ota r iellen  Ur ku n de g a b es in  der  ita lien isch en  V er g a n g en h eit
w esen t lich e Un ter sch iede.  Bis zu r  Röm isch en  Ka iser zeit  er folg te der  A bsch lu ss v on
Rech tsg esch ä ften  du r ch  Ha n dsch la g  (m ancipatio) im  Beisein  ein es Wa a g eh a lter s
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Rech tsg esch ä ften  du r ch  Ha n dsch la g  (m ancipatio) im  Beisein  ein es Wa a g eh a lter s
(libripens ) u n d m in desten s fü n f Zeu g en  (v g l.  Ma zza m u to 1 9 9 6 : 4 5 8 ).  Er st  da n a ch  w a r
die Sch r ift for m  bei beson der s w ich t ig en  Rech tsg esch ä ften  v or g eseh en . V on  den
v er sch ieden en  Ber u fsg r u ppen , die zu r  Zeit  der  Röm er  ein e A r t  n ota r ielle Tä t ig keit
a u sü bten , sin d in sbeson der e die notarii u n d die tabelliones  zu  n en n en  (v g l.  Cen cett i
1 9 6 6 ).  Die notarii w a r en  zu n ä ch st  Skla v en , die in  For m  v on  notae  a u fsch r ieben , w a s
ih n en  in  Bezu g  a u f r ech t lich  r elev a n te Er eig n isse v on  a llg em ein em  In ter esse w ie
Gebu r t ,  Heir a t  oder  Tod dikt ier t  w u r de. Spä ter  a v a n cier ten  sie da n n  zu  Mitg lieder n  der
ka iser lich en  oder  kir ch lich en  V er w a ltu n g  u n d w u r den  Tr ä g er  ein es öffen t lich en  A m ts,
w a s sie a ber  n ich t  da zu  befä h ig te,  Ur ku n den  ü ber  Rech tsg esch ä fte zw isch en
Pr iv a tper son en  zu  er r ich ten . Die tabelliones  h in g eg en  w a r en  r ech tsku n dig e Per son en ,
die fü r  die sch r ift lich e Nieder leg u n g  v on  Rech tsg esch ä ften  zw isch en  Pr iv a tper son en
zu stä n dig  w a r en , a ber  kein  öffen t lich es A m t bekleideten . Ih r e A u fg a ben  u n d der  A u fba u
ih r er  Ur ku n den  w u r den  er stm a ls im  Ostr öm isch en  Reich  u n ter  Ka iser  Ju st in ia n
g er eg elt .  Den n och  w a r  der  tabellio ,  der  zu m  h eu tig en  Nota r  w esen t lich  m eh r  Pa r a llelen
a ls der  notarius  des A lter tu m s a u fw ies (v g l.  A m elott i/Costa m a g n a  1 9 9 5 : 5 ),  n u r  ein e
A r t  bev or zu g ter  Zeu g e u n d sein e Ur ku n den  h a tten  ledig lich  ein e beg r en zte Bew eiskr a ft .

Zu  ein er  g r u n dleg en den  Ä n der u n g  dieser  Situ a t ion  ka m  es in  Ita lien  er st  zu r  Zeit  der
Sta dtr epu bliken . A b der  Mitte des 1 2 .  Jh .  w a r en  es n ich t  m eh r  die Er klä r u n g en  der
Zeu g en  u n d da s Zeu g n is des v om  Ka iser ,  v om  Pa pst  oder  v on  der  Kom m u n e er n a n n ten
Nota r s,  die der  n ota r iellen  Ur ku n de (bisla n g  charta) ih r e Bew eiskr a ft  v er lieh en .
V ielm eh r  w u r de die Bew eiskr a ft  du r ch  die fü r  die n ota r ielle Ur ku n de (n u n m eh r
instrum entum  publicum ) v or g esch r ieben en  For m a litä ten  u n d die eig en h ä n dig e
Un ter sch r ift  des Nota r s u n ter  die Ur ku n de g ew ä h r leistet  bzw . du r ch  die Ur ku n de, die
diese V or a u ssetzu n g en  er fü llte,  w esh a lb die Ein ber u fu n g  der  Zeu g en  u n d des Nota r s
n ich t  m eh r  er for der lich  w a r .  Die n ota r ielle Ur ku n de g en oss n u n m eh r  öffen t lich en
Gla u ben , sie w a r  ein e öffen t lich e Ur ku n de g ew or den  (v g l.  Pa doa  Sch ioppa  2 007 : 1 3 1 -
1 3 3 ).  V on  der  En tw icklu n g  v on  der  charta zu m  instrum entum  publicum  (v g l.  Mey er
2 000: 1 08 -1 1 8 ) zeu g t  im  Übr ig en  n och  die Bezeich n u n g  der  Ur ku n de a ls is trum ento  in
v er sch ieden en  Im m obilien ka u fv er tr ä g en  a u s dem  Kor pu s,  so in  A NG 1 8 9 2 , CRE 1 9 1 5
u n d A LM 1 9 2 5 /1 9 4 1 .

Da s öffen t lich e Nota r ia t ,  da s in  Ita lien  in  der  n a poleon isch en  Zeit  A n er ken n u n g
g efu n den  h a tte u n d g esetzlich  g er eg elt  w or den  w a r ,  w u r de a u ch  in  der  Resta u r a t ion  in
div er sen  ita lien isch en  Sta a ten  m it  je u n ter sch iedlich en  Reg elu n g en  beibeh a lten . In
v er sch ieden en  Eta ppen  w u r de a b 1 8 6 0 da n n  n a ch  ein er  ein h eit lich en  Reg elu n g
g esu ch t ,  die zu n ä ch st  in  da s er ste,  ber eits 1 8 7 9  g eä n der te g esa m tita lien isch e Gesetz v on
1 8 7 5  u n d sch ließlich  in  da s Nota r ia tsg esetz Nr .  8 9  v om  1 6 . Febr u a r  1 9 1 3  m ü n dete,  da s
n och  h eu te im  Wesen tlich en  u n v er ä n der t  g ü lt ig  ist  (v g l.  Pa doa  Sch ioppa  2 007 : 5 5 8 -
5 5 9 ).

3.2 Bedeutung der Formularbücher
For m u la r bü ch er  bzw . For m u la r sa m m lu n g en  m it  Mu ster tex ten  fü r  die r elev a n ten
Rech tsg esch ä fte sin d seit  dem  A lter tu m  beleg t ,  h a ben  im  Mittela lter  ein e zu n eh m en de
Bedeu tu n g  er la n g t  u n d w er den  v on  den  Nota r en  a u ch  h eu te n och  n eben  eig en en
Mu ster tex ten  v er w en det .  Im  Zu sa m m en h a n g  m it  der  Reg elu n g  des Nota r ia ts u n ter  dem
ostr öm isch en  Ka iser  Ju st in ia n  en tsta n den  er ste Mu ster tex te,  die den  A u fba u  der
n ota r iellen  Ur ku n de v on  der  Pr otokolln u m m er  bis zu r  Un ter sch r ift  der  Beteilig ten , der
Zeu g en  u n d des tabellio  doku m en tier ten  (v g l.  Cen cett i 1 9 6 6 ).  Die er ste a u f
w issen sch a ft lich er  Gr u n dla g e er folg te Zu sa m m en stellu n g  ein es Form ularium  tabellionum
w ir d im  1 2 .  Jh .  Ir n er io (deu tsch : Ir n er iu s oder  Wer n er iu s),  dem  Beg r ü n der  der
Bolog n eser  Glossa tor en sch u le,  zu er ka n n t  (Ca la sso 1 9 6 7 : 1 7 5 ).  A u s dem  1 3 .  Jh .  sta m m t
da s eben fa lls in  Bolog n a  v er öffen t lich te Liber Form ularius  v on  Ra in er i bzw . Ra in er io
(Pa doa  Sch ioppa  2 007 : 1 3 4 ).  Zeitg leich  en tsta n den  a u ch  in  a n der en  ita lien isch en
Stä dten  For m u la r bü ch er .  Ein e w eit  ü ber  Ita lien  h in a u sr eich en de Bedeu tu n g  kom m t
da bei der  Sum m a totius  artis  notariae  des ber ü h m ten  Bolog n eser  Nota r s,  Rech tsg eleh r ten
u n d Polit iker s Rola n din o Pa ssa g g er i oder  Rola n din o de’ Pa sseg g er i zu  (v g l.  Ta m ba
2 002 ).

Wä h r en d die Bedeu tu n g  der  For m u la r bü ch er  im  Mittela lter  (v g l.  Pa doa  Sch ioppa  2 007 :
6 5 -6 7 ) in sbeson der e da r in  la g ,  du r ch  die Über liefer u n g  v .a .  r öm isch en  Rech ts u n d die
Sch a ffu n g  v on  Rech tsg r u n dla g en  ein en  w ich t ig en  Beitr a g  zu r  Rech tsku ltu r  zu  leisten
u n d du r ch  ih r e V er w en du n g  bei der  A u sbildu n g  v on  Nota r en  a n  den  in  der  Zw isch en zeit
en tsta n den en  Nota r sch u len  fü r  die V er br eitu n g  dieser  Rech tsku ltu r  zu  sor g en , ist  die
Bedeu tu n g  der  For m u la r bü ch er  in  der  Neu zeit  eh er  in  ih r em  Beitr a g  zu r  V er br eitu n g
v on  Nor m  u n d Kon v en tion  zu  seh en . For m u la r bü ch er  doku m en tier en  h eu te den
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v on  Nor m  u n d Kon v en tion  zu  seh en . For m u la r bü ch er  doku m en tier en  h eu te den
g esetzlich  v er a n ker ten , v er bin dlich en  Tex ta u fba u  (in h a lt lich e Besta n dteile) sow ie die
(w en ig en , a ber  v or h a n den en ) g esetzlich en  V or g a ben  fü r  die spr a ch lich e For m u lier u n g ,
d.h .  die in h a lts- u n d beg r en zt  a u ch  die spr a ch bezog en e Nor m . Da r ü ber  h in a u s
doku m en tier en  For m u la r bü ch er  die Kon v en tion en  der  spr a ch lich en  For m u lier u n g , die
v on  den  Nota r en  v er w en det  w er den  kön n en , a ber  n ich t  v er w en det  w er den  m ü ssen  (s.
Ka p. 4  u n d 5 ).

4. Gesetzliche Rahmenbedingungen
Der  A u fba u  der  n ota r iellen  Ur ku n de (in h a ltsbezog en e Nor m ) ist  in  Ita lien  in  A r t .  5 1  des
Nota r ia tsg esetzes Nr .  8 9 /1 9 1 3  v er a n ker t ,  n a ch  dem  zu m  Gr u n dsch em a  die folg en den
zeh n  A n g a ben  g eh ör en , die die in h a lt lich en  Besta n dteile der  n ota r iellen  Ur ku n de bilden :

A u s der  g leich fa lls im  Nota r ia tsg esetz g er eg elten  Reg ister pflich t  er g ibt  sich  da r ü ber
h in a u s da s Er for der n is der  A n g a be des Reg ister zeich en s,  der  in  den  n ota r iellen
Ur ku n den  stets ein e A n g a be zu m  Rech tsg esch ä ft  folg t ,  w om it  sich  die Za h l der  A n g a ben
a u f zw ölf er h öh t .  Weiter e,  ü ber  den  Tex ta u fba u  h in a u sg eh en de Best im m u n g en  zu r
n ota r iellen  Ur ku n de en th a lten  A r t .  4 7 -5 0 u n d A r t .  5 2 -6 0 des besa g ten  Gesetzes sow ie
A r t .  6 7 -7 0 der  zu g eh ör ig en  Du r ch fü h r u n g sv er or dn u n g  Nr .  1 3 2 6 /1 9 1 4 .

Zu r  spr a ch lich en  For m u lier u n g  der  n ota r iellen  Ur ku n de (spr a ch bezog en e Nor m )
en th ä lt  der  ein sch lä g ig e A r t .  5 1  des Nota r ia tsg esetzes in  der  der zeit  g elten den  Fa ssu n g
n u r  V or g a ben  betr effen d: a ) die A n g a be zu r  Rech tsor dn u n g : Pflich t  zu r  V er w en du n g  der
Über sch r ift  “ REPUBBLICA  ITA LIA NA ”  (s.  Ka p. 6 .1 ),  b) die Zeita n g a be: Pflich t  zu r  A n g a be
des Da tu m s in  Bu ch sta ben , c) die A n g a be zu m  In h a lt  des Rech tsg esch ä fts: Pflich t  zu r
er stm a lig en  Da tu m s-,  Betr a g s- u n d Men g en a n g a be in  Bu ch sta ben , d) die A n g a be zu m
Nota r : Pflich t  zu r  “ in dica zion e della  r esiden za  del n ota io e del distr etto n ota r ile n el cu i
r u olo è iscr it to”  (s.  Ka p. 6 .1 ) u n d e) die A n g a be zu  den  Er sch ien en en : Pflich t  der
Er klä r u n g  zu r  “ cer tezza  dell’iden t ità  per son a le delle pa r t i”  (Gew issh eit  ü ber  die
Per sön lich keit  der  Beteilig ten ; s.  Ka p. 6 .2 ) oder  zu m  “ a ccer ta m en to fa tton e per  m ezzo dei
fidefa cien t i”  (Feststellu n g  der  Per sön lich keit  der  Beteilig ten  du r ch  Bü r g en ),  w obei d)
u n d e) ein en  Spielr a u m  fü r  die spr a ch lich e V a r ia t ion  la ssen , der  v on  den  Nota r en  je
u n ter sch iedlich  a u sg esch öpft  w ir d (s.  Ka p. 6 .2 ).

Ein en  g r ößer en  Beitr a g  zu r  spr a ch lich en  For m u lier u n g  der  n ota r iellen  Ur ku n den  a ls da s
ita lien isch e Nota r ia tsg esetz leisten  die ein sch lä g ig en , im  Ha n del er h ä lt lich en
For m u la r bü ch er ,  a ber  a u ch  die Mu ster tex tsa m m lu n g en , die die Nota r e in  ih r en
Ka n zleien  a u f der  g esetzlich en  Gr u n dla g e im  La u f der  Zeit  a n leg en , der  For ten tw icklu n g
des Rech ts a n pa ssen  u n d a n  ih r e Na ch folg er  w eiter g eben .
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Die For m u la r bü ch er  g lieder n  sich  g r u n dsä tzlich  in  ein en  a llg em ein en  u n d in  ein en
beson der en  Teil.  Der  a llg em ein e Teil doku m en tier t  u n d kom m en tier t  da s Gr u n dsch em a
des m eh r seit ig en  u n d da s Gr u n dsch em a  des ein seit ig en  Rech tsg esch ä fts u n ter  Leben den
m it  den  zu g eh ör ig en  For m u lier u n g en  u n d For m u lier u n g sv a r ia n ten  (s.  Ta b. 4 ).  Da r ü ber
h in a u s en th ä lt  er  die For m u lier u n g en  u n d die For m u lier u n g sv a r ia n ten  zu  dem
a u fg r u n d v on  beson der en  Geg eben h eiten  (z.B.  g esetzlich e oder  g ew illkü r te
Stellv er tr etu n g  der  Er sch ien en en , V or h a n den sein  v on  A n la g en , Beteilig u n g  v on
A n a lph a beten ) in h a lt lich  a bg eä n der ten  Gr u n dsch em a  des Rech tsg esch ä fts.  Der
beson der e Teil u m fa sst  h in g eg en  For m u lier u n g sv or sch lä g e fü r  den  In h a lt  der
v er sch ieden en  Rech tsg esch ä fte (Im m obilien ka u fv er tr ä g e,  Da r leh en , V ollm a ch ten ,
u sw .),  fü r  die die n ota r ielle For m  v or g eseh en  ist .
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Wie die For m u la r bü ch er  u m fa ssen  a u ch  die v on  den  Nota r en  a n g eleg ten  Sa m m lu n g en
v on  Mu ster tex ten  For m u lier u n g sv or sch lä g e fü r  die ein zeln en  Rech tsg esch ä fte u n d
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v on  Mu ster tex ten  For m u lier u n g sv or sch lä g e fü r  die ein zeln en  Rech tsg esch ä fte u n d
Mu ster  fü r  der en  Gr u n dsch em a . Ein e beson der e Bedeu tu n g  er la n g en  a n g esich ts der  in
Ka p. 3 .1  g en a n n ten  A u fg a ben  des ita lien isch en  Nota r s die For m u lier u n g en , die v on
beson der er  r ech t lich er  Relev a n z sin d, z.B.  w eil sie m it  der  in  A r t .  2 8  des
Nota r ia tsg esetzes Nr .  8 9 /1 9 1 3  v er a n ker ten  n ota r iellen  Pflich t  zu r  Über pr ü fu n g  der
r ech t lich en  Zu lä ssig keit  des Rech tsg esch ä fts in  Zu sa m m en h a n g  steh en .

5. Sprachwissenschaftliche Grundlage
5.1 Phraseologische Wortverbindungen
Die im  Ra h m en  dieses Beitr a g s u n ter su ch ten  For m u lier u n g en  der  ita lien isch en  Nota r e
la ssen  sich  u n ter  den  Beg r iff der  Ph r a seolog ie i.w .S.  fa ssen . Es h a n delt  sich  u m
Wor tv er bin du n g en , die

a ) a u s m in desten s zw ei Wör ter n  besteh en  (z.B.  REPUBBLICA ITALIANA)

b) Wor tg r u ppen  (z.B.  convengono e s tipulano) eben so u m fa ssen  w ie Tex tba u stein e
(z.B. L’anno […],  il giorno […] del m ese di […] ([…]) in […],  […] n.  […].  Innanzi a m e, dott.
[…],  Notaio in […],  iscritto nel Ruolo di […],  senza ass is tenza di testim oni,  per concorde
rinunzia fattane dai com parenti,  sono presenti i Signori: […])

c) ein er seits zu m  Spr a ch sy stem  g eh ör en de, lex ika lisier te Wor tv er bin du n g en  sin d
(z.B. atto pubblico),  a n der er seits n ich t-lex ika lisier te Wor tv er bin du n g en , die
zw isch en  Nor m  u n d Kon v en tion  a n g esiedelt  w er den  kön n en  (z.B.  […] vende a […] che
com pra […]),

d) du r ch  da s Mer km a l ein er  v ielfa ch  n ich t  a bsolu ten , son der n  r ela t iv en  Fest ig keit
g epr ä g t  sin d, w obei r ela t iv e Fest ig keit  sow oh l i.e.S.  v on  Kjæ r  (1 9 9 0: 2 5 -2 8 ) a ls
Fest ig keit  in  A bh ä n g ig keit  v on  Situ a t ion skon tex ten  u n d Tex tu m g ebu n g en  zu
v er steh en  ist  (die Ein r ä u m u n g  des Besitzes z.B.  w ir d im  Gesetzeskon tex t  n u r  du r ch
im m iss ione nel possesso  a u sg edr ü ckt ,  im  Kon tex t  der  n ota r iellen  Ur ku n de da g eg en
a u ch  du r ch  costituzione nel possesso) a ls a u ch  i.w .S.  a ls Spielr a u m  der  V a r ia t ion
in n er h a lb ein  u n d der selben  Tex tu m g ebu n g  (z.B.  l’anno […] il giorno […] del m ese di
[…]  v s.  l’anno […] oggi […] del m ese di […]  v s.  l’anno […] e questo di […] del m ese di
[…]).

In  A n betr a ch t  der  Bedeu tu n g  v on  Nor m  u n d Kon v en tion  bietet  es sich  a n , die
ph r a seolog isch en  Wor tv er bin du n g en  a u s den  u n ter su ch ten  n ota r iellen
Im m obilien ka u fv er tr ä g en  in  diesem  Zu sa m m en h a n g  n ich t  n a ch  ein em  for m a l-
lex ika lisch en  Kr iter iu m , son der n  n a ch  dem  Kr iter iu m  der  Nor m bedin g th eit  ein zu teilen .

5.2 Norm, Konvention und Variation
Die Nor m bedin g th eit  w ir d m it  Kjæ r  (1 9 9 2 : 5 0-5 4 ) a ls A bh ä n g ig keit  v on  ein er
For m u lier u n g sn or m  betr a ch tet ,  in  Bezu g  a u f die sich  ein e dir ekt  u n d ein e in dir ekt
pr ä skr ipt iv e Nor m , ein e deskr ipt iv e Nor m  u n d ein e zw isch en  pr ä skr ipt iv er  u n d
deskr ipt iv er  Nor m  lieg en de Nor m  u n ter sch eiden  la ssen . In n er h a lb des so v er sta n den en
w eiten  Nor m beg r iffs lä sst  sich  m it  Nor m  in  ein em  en g en  Sin n  da s V er bin dlich e,  m it
Kon v en tion  h in g eg en  da s Üblich e a u sm a ch en , da s n ich t  v on  ein er  h öh er en  In sta n z
m eh r  oder  w en ig er  zw in g en d v or g esch r ieben  w ir d,  son der n  sich  u n ter  g leich g estellten
Pa r tn er n  a ls V er h a lten sr eg u la r itä t  im  Sin n  v on  Lew is (1 9 6 9 ) h er a u sg ebildet  h a t ,  “ u m
da s Gelin g en  der  Kom m u n ika t ion  zu  sich er n , sie zu  r a t ion a lisier en  […] u n d zu
er leich ter n ”  (Göpfer ich  1 9 9 5 : 1 5 8 ).  Der  w eite Nor m beg r iff Kjæ r s a u f der  ein en  u n d der
en g e Nor m beg r iff sow ie der  Kon v en tion sbeg r iff Göpfer ich s a u f der  a n der en  Seite la ssen
sich  w ie folg t  a u fein a n der  bezieh en  (v g l.  Wiesm a n n  2 004 : 5 5 ):
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Bei der  sta r ken  Nor m , die bei REPUBBLICA ITALIANA v or lieg t ,  ist  die For m u lier u n g sn or m
dir ekt  pr ä skr ipt iv .  Der  Gesetzg eber  sch r eibt ,  m .a .W.,  ein en  best im m ten
Spr a ch g ebr a u ch  fü r  ein en  best im m ten  Kon tex t  v or  u n d m a ch t  da v on  u .U. die
Gü lt ig keit  ein er  Rech tsh a n dlu n g  a bh ä n g ig  (Kjæ r  1 9 9 2 : 5 2 ).  Bei der  sch w a ch en  Nor m
h in g eg en , fü r  die sich  im m iss ione nel possesso  a n fü h r en  lä sst ,  ist  die
For m u lier u n g sn or m  in dir ekt  pr ä skr ipt iv .  Zu m  Rü ckg r iff a u f ein en  best im m ten
Spr a ch g ebr a u ch , in sbeson der e den  des Gesetzg eber s,  besteh t  im m er  da n n  ein  g ew isser
Zw a n g , w en n  For m u lier u n g sa lter n a t iv en , im  Beispielfa ll costituzione nel possesso ,
v or h a n den  sin d. Nu r  du r ch  den  Rü ckg r iff a u f diesen  Spr a ch g ebr a u ch  ka n n  n ä m lich
Un m issv er stä n dlich keit  g ew ä h r leistet  u n d sich er g estellt  w er den , da ss ein e
Rech tsh a n dlu n g  a u ch  die bea bsich t ig te Rech tsw ir ku n g  h a t  (Kjæ r  1 9 9 2 : 5 2 -5 3 ).

Ein e sta r ke Kon v en tion  lieg t  v or ,  w en n  du r ch  ein en  best im m ten  Spr a ch g ebr a u ch  in
ein em  best im m ten  Kon tex t  ein e fa ch lich e Ein deu tig keit  u n d ein e fa ch spr a ch lich e
Kon tin u itä t  g ew ä h r leistet  w er den  ka n n  (Kjæ r  1 9 9 2 : 5 3 ),  h in ter  den en  a u ch  v on
Rech tsw issen sch a ft ler n  u n d Rech tsa n w en der n  v er tr eten e u n d a u f die Rech tspr a x is
zu r ü ckw ir ken de Posit ion en  steh en  kön n en  (Wiesm a n n  2 009 ) u n d die ein em
Spr a ch g ebr a u ch  en tspr ech en , der  sich  v er fest ig t  h a t .  Du r ch  die V er w en du n g  v on  […]
vende a […] che com pra […]  a n stelle v on  […] vende a […]  z.B.  w ir d die du r ch  die
Un ter sch r ift  u n ter  den  V er tr a g  besieg elte Ein ig u n g  der  Pa r teien  a u ch  spr a ch lich  zu m
A u sdr u ck g ebr a ch t ,  w a s,  w ie La  Por ta  (2 006 : 7 4 -7 5 ) feststellt ,  ein er  v on  tr a dit ion ell
a u sg er ich teten  Nota r en  v er tr eten en  Posit ion  en tspr ich t:

È u n ’esig en za  a v v er t ita  da l n ota r ia to più  tr a dizion a le qu ella  di fa r e em er g er e,  a n ch e
a ttr a v er so le pa r ole,  u n  a ccor do ch e em er g e,  per ò,  pr oba bilm en te e con  m a g g ior e
effica cia ,  da lla  sottoscr izion e com u n e del docu m en to ch e r ipor ta  il n eg ozio g iu r idico
com piu to.

V on  ein er  sch w a ch en  Kon v en tion  sch ließlich  ka n n  a u sg eg a n g en  w er den , w en n  der
Spr a ch g ebr a u ch , w ie bei der  Pa a r for m el convengono e s tipulano ,  a llein  der  fa ch lich en
Rou tin e en tspr ich t  (Kjæ r  1 9 9 2 : 5 3 ),  oh n e da ss ein  a n der er  Spr a ch g ebr a u ch , z.B.
convengono ,  sch a den  w ü r de.

Die For m u lier u n g sn or m  a ls spr a ch bezog en e Nor m  oder  Kon v en tion  ist  v on  der  in  Ka p. 4
a n g espr och en en  u n d in  Ka p. 6  w ieder  a u fg eg r iffen en  in h a ltsbezog en en  Nor m  zu
u n ter sch eiden , die sich  a u f g esetzlich e V or g a ben  bezü g lich  ein es best im m ten
in h a lt lich en  Besta n dteils bezieh t .

V or  dem  Hin ter g r u n d der  in  Ka p. 2  for m u lier ten  A n n a h m e u n d m it  Blick a u f die dor t
g estellten  Fr a g en  w er den  im  Folg en den  ph r a seolog isch e Wor tv er bin du n g en  v on
u n ter sch iedlich em  Nor m ier u n g sg r a d a n a ly sier t ,  die a ) zu m  Ra h m en  der  n ota r iellen
Ur ku n de u n d b) zu m  In h a lt  des jew eilig en  Im m obilien ka u fv er tr a g s g eh ör en . In  dieser
Stu die w er den  da bei die A n g a be zu r  Rech tsor dn u n g , die Zeita n g a be, die A n g a be zu m
Nota r ,  die A n g a be zu  den  Er sch ien en en  u n d die A n g a be zu m  In h a lt  des Rech tsg esch ä fts
in  Betr a ch t  g ezog en . Die a u f ih r e Relev a n z h in  zu  ü ber pr ü fen den  Dim en sion en  der
V a r ia t ion  sin d dr ei: a ) zeitbedin g te,  a lso v on  g esch ich t lich en  En tw icklu n g en  u n d/oder
g eä n der ten  g esetzlich en  Bedin g u n g en  a bh ä n g ig e V a r ia t ion , b) in ter in div idu elle
V a r ia t ion , d.h .  v on  Nota r  zu  Nota r  u n ter sch iedlich er  Spr a ch g ebr a u ch , u n d c)
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V a r ia t ion , d.h .  v on  Nota r  zu  Nota r  u n ter sch iedlich er  Spr a ch g ebr a u ch , u n d c)
in tr a in div idu elle V a r ia t ion , die bei ein  u n d dem selben  Nota r  v or kom m t. Hin sich t lich
der  V a r ia n ten  w ir d zw isch en  In h a lts- u n d A u sdr u cksv a r ia n ten  u n ter sch ieden  u n d n a ch
dem  jew eilig en  Nor m ier u n g sg r a d g efr a g t .

6. Ergebnisse der Studie
Es ist  v ielleich t  ein  bissch en  ü ber spitzt  zu  sa g en , da ss die V a r ia t ion  v .a .  ein e
in ter in div idu elle u n d w en ig er  ein e zeitbedin g te u n d ein e in tr a in div idu elle ist ,  den n
n a tü r lich  g ibt  es ein e Reih e v on  zeitbedin g ten  Ä n der u n g en , die fü r  best im m te,
g eä n der te In h a lte a n der e oder  n eu e A u sdr ü cke v or seh en .

Den n och  ließ sich  feststellen ,

a ) da ss die Nota r e ten den ziell a u ch  ü ber  die Zeit  h in w eg  a n  ih r en  For m u lier u n g en
festh a lten , die sich  v on  den en  a n der er  Nota r e u n d teilw eise a u ch  v on  den en  in
For m u la r bü ch er n  u n ter sch eiden , w a s fü r  ein e stä r ker e Pr ä g u n g  du r ch  die
Tr a dit ion en  der  Ka n zleien  a ls du r ch  die Tr a dit ion en  der  For m u la r bü ch er  spr ich t ,

b) da ss der  Spielr a u m  fü r  die in ter in div idu elle V a r ia t ion  in  A n betr a ch t  best im m ter
g esch ich t lich er  Hin ter g r ü n de u n d da m it  ein h er g eh en der  g esetzlich er
Ra h m en bedin g u n g en  v on  Nota r  zu  Nota r  a n der s a u sg esch öpft  w ir d u n d

c) da ss m a n ch e Nota r e tr otz g eä n der ter  g esetzlich er  Bedin g u n g en  da ,  w o es sich  u m
kein e zw in g en den  g esetzlich en  V or sch r iften  h a n delt  oder  w o V er stöße g eg en  ein e
g esetzlich e V or sch r ift  zu m in dest  n ich t  bestr a ft  w er den , a n  ih r en  For m u lier u n g en
festh a lten .

A ller din g s ließ sich  a u ch  feststellen ,  da ss der  Spr a ch g ebr a u ch  der  ita lien isch en  Nota r e
zw a r  v er h ä ltn ism ä ßig  in div idu ell,  a ber  n ich t  g a n z so kon ser v a t iv  w ie u r spr ü n g lich
a n g en om m en  ist  u n d da ss die Ä n der u n g en  n ich t  n u r  a u fg r u n d g eä n der ter  g esetzlich er
V or sch r iften  er folg en , son der n  a u ch  du r ch  Über leg u n g en  zu r  A n g em essen h eit  bedin g t
sin d u n d v .a .  st ilist isch e Gr ü n de h a ben . Die Er g ebn isse w er den  im  Folg en den  in  Bezu g
a u f die dr ei Dim en sion en  der  V a r ia t ion  er lä u ter t  u n d du r ch  Beispiele beleg t .

6.1 Zeitbedingte Variation
Die zeitbedin g te V a r ia t ion  betr ifft  in  den  u n ter su ch ten  n ota r iellen
Im m obilien ka u fv er tr ä g en  a lle in  Betr a ch t  g ezog en en  A n g a ben  u n d beg r ü n det  i.d.R.
ein e in h a lts-,  teilw eise a ber  a u ch  ein e m eh r  oder  w en ig er  sta r ke spr a ch bezog en e Nor m ,
die g r u n dsä tzlich  in  die For m u la r bü ch er  Ein g a n g  fin det .  Im  er stg en a n n ten  Fa ll sch r eibt
der  Gesetzg eber  v or ,  da ss die n ota r iellen  Ur ku n den  im  Ra h m en  der  a u s Ta b. 3
h er v or g eh en den  in h a lt lich en  Besta n dteile best im m te A n g a ben  (z.B.  die A n g a be des
Ja h r es der  fa sch ist isch en  Ä r a  a ls Besta n dteil der  Zeita n g a be) en th a lten  m ü ssen , im
letztg en a n n ten  Fa ll sch r eibt  er  fü r  die A n g a ben  zu sä tzlich  ein e best im m te
For m u lier u n g  v or  (z.B.  […] per grazia di Dio e per volontà della Nazione Re d’Italia in  der
A n g a be zu r  Rech tsor dn u n g ).

Lieg en  en tspr ech en de g esetzlich e V or sch r iften  bezü g lich  des In h a lts oder  des In h a lts u n d
der  spr a ch lich en  For m  v or ,  sin d die V a r ia n ten  in  der  Dia ch r on ie a ls In h a ltsv a r ia n ten  zu
betr a ch ten  (z.B.  […] per grazia di Dio e per volontà della Nazione Re d’Italia v s.  REPUBBLICA
ITALIANA),  w a s fü r  den  Fa ll,  da ss n u r  ein  best im m ter  In h a lt ,  n ich t  a ber  ein e best im m te
spr a ch lich e For m  v or g esch r ieben  ist ,  n ich t  a u ssch ließt ,  da ss in  der  Sy n ch r on ie
A u sdr u cksv a r ia n ten  u n d in  den  Or ig in a lu r ku n den  A bw eich u n g en  zu  den
For m u la r bü ch er n  m ög lich  sin d (z.B.  die A n g a be des Ja h r es der  fa sch ist isch en  Ä r a  m it
oder  oh n e den  Zu sa tz E.F. fü r  Era Fascis ta).

Wa s die A n g a be zu r  Rech tsor dn u n g  a n bela n g t ,  so sin d die w esen t lich en  Ä n der u n g en  a u f
die En tw icklu n g  Ita lien s v om  Kön ig r eich  zu r  Repu blik u n d a u f die da m it
ein h er g eh en den  Gesetzesä n der u n g en  zu r ü ckzu fü h r en . Wä h r en d m it
Gesetzesv er or dn u n g  des v or lä u fig en  Sta a tsober h a u pts Nr .  3 3 /1 9 4 7  n a ch  der
A bsch a ffu n g  des Kön ig r eich s die V er w en du n g  v on  REPUBBLICA ITALIANA v er bin dlich
w u r de, w a r  seit  dem  In kr a ft tr eten  des Nota r ia tsg esetzes Nr .  8 9 /1 9 1 3  die For m u lier u n g
[…] per grazia di Dio e per volontà della Nazione Re d’Italia Pflich t ,  die bis zu  dessen
V er a bsch iedu n g  du r ch  den  Zu sa tz Regnando  zu  er g ä n zen  w a r .  Un d a ls Kön ig  V iktor
Em a n u el III.  zu r  Zeit  des Fa sch ism u s 1 9 3 6  zu n ä ch st  Ka iser  v on  Ä th iopien  w u r de u n d
1 9 3 9  da n n  a u ch  Kön ig  v on  A lba n ien , w u r den  die en tspr ech en den  Zu sä tze,  n ä m lich  Re
d’Italia Im peratore d’Etiopia bzw . Re d’Italia e di Albania Im peratore d’Etiopia,  er for der lich .
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d’Italia Im peratore d’Etiopia bzw . Re d’Italia e di Albania Im peratore d’Etiopia,  er for der lich .
In  a llen  Fä llen  h a n delt  es sich  h in sich t lich  der  For m u lier u n g  u m  ein e sta r ke
spr a ch bezog en e Nor m .

Zu r  Zeit  des Fa sch ism u s w u r de a u ch  die Zeita n g a be g eä n der t .  So w a r  a b dem
2 9 .1 0.1 9 2 7  die zu sä tzlich e A n g a be des Ja h r es der  fa sch ist isch en  Ä r a  in  öffen t lich en  u n d
da m it  a u ch  in  n ota r iellen  Ur ku n den  v er bin dlich ,  w en n g leich  n ich t  in  ein er
best im m ten  spr a ch lich en  For m , v or g esch r ieben , w a s diesbezü g lich  v on  ein er
sch w a ch en  spr a ch bezog en en  Nor m  a u sg eh en  lä sst .  A ls Beispiel h ier fü r  sei die
For m u lier u n g  L’anno m illenovecentoquaranta Anno XVIII E.F.  nel giorno due del m ese di
Maggio  in  A LA  1 9 4 0 g en a n n t ,  zu  der  A u sdr u cksv a r ia n ten  m ög lich  w a r en  u n d im
u n ter su ch ten  Kor pu s beleg t  sin d (s.  Ka p. 6 .2 ).

A u f die A n g a be zu m  Nota r  w ir kten  sich  v er sch ieden e g esetzlich e Best im m u n g en  a u s,  so
in sbeson der e da s Nota r ia tsg esetz Nr .  8 9 /1 9 1 3  u n d dessen  V or lä u fer ,  da s Kön ig lich e
Dekr et  Nr .  4 9 00/1 8 7 9 . Zu m  besser en  V er stä n dn is zu n ä ch st  ein e ter m in olog isch e
Kla r stellu n g  h in sich t lich  der  Zu sa m m en h ä n g e zw isch en  Distretto Notarile
(Nota r ia tsbezir k),  Collegio Notarile  (Nota r ia tskolleg iu m ), Consiglio Notarile
(Nota r ia tska m m er ) u n d ruolo  (V er zeich n is) der  Nota r e[3 ].

Der  Consiglio Notarile  ist  ein  Or g a n , da s v om  Collegio  der  Nota r e g ew ä h lt  w ir d,  die im
ruolo  ein es best im m ten  Distretto Notarile  ein g etr a g en  sin d. Fü r  jeden  Collegio Notarile
g ibt  es ein en  Consiglio ,  zu  dessen  A u fg a ben  u .a .  die Fü h r u n g  des ruolo  g eh ör t ,  ein es
V er zeich n isses,  in  dem  a lle Nota r e ein es best im m ten  Distretto  er fa sst  sin d. Der  Distretto
Notarile  ist  der  A m tsbezir k der  Nota r e,  der  i.d.R. m it  dem  La n dg er ich tsbezir k
zu sa m m en fä llt [4 ].  Wer den  v er sch ieden e Distretti zu sa m m en g eleg t  (Distretti Notarili
Riuniti),  da n n  ka n n  der  A m tsbezir k ü ber  die Gr en zen  der  Sta dt  oder  der  Pr ov in z
h in a u sg eh en , in  der  der  Collegio  sein en  Sitz h a t .  Der  Sitz des Collegio Notarile  v on  For lì
z.B.  ist  a u ch  n a ch  der  Zu sa m m en leg u n g  des Distretto Notarile  m it  Rim in i w eiter h in  For lì.

Die v er bin dlich e,  ein e sta r ke spr a ch bezog en e Nor m  beg r ü n den de Bezu g n a h m e a u f den
Collegio Notarile  sta t t  a u f den  Consiglio Notarile  (s.  Ka p. 6 .2 ) er klä r t  sich  a u s der
en tspr ech en den  Best im m u n g  des Nota r ia tsg esetzes Nr .  8 9 /1 9 1 3  (Ga r ett i/Bia n cott i
1 9 1 7 : 1 6 ),  die V er w en du n g  v on  Collegio Notarile della Provincia h in g eg en  da r a u s,  da ss
da s Kön ig lich e Dekr et  Nr .  4 9 00/1 8 7 9  die Zu sa m m en leg u n g  der  Nota r ia tsbezir ke m it
w en ig er  a ls 1 5  Nota r en  m it  den en  der  Pr ov in zh a u ptstä dte v or sa h  (Ebn er  1 9 9 9 : 3 6 ).

Wä h r en d sich  a u f die A n g a be zu  den  Er sch ien en en  da s Gesetz Nr .  1 06 4 /1 9 5 5  a u sw ir kte,
da s oh n e V or sch r ift  zu r  spr a ch lich en  For m  die sch w a ch  kon v en tion elle A n g a be des
Gebu r tsda tu m s u n d des Gebu r tsor ts sta tt  des Na m en s des n och  leben den  (z.B.  di
Girolam o  oder  del vivo Antonio) oder  ber eits v er stor ben en  V a ter s (z.B.  fu Giuseppe  oder  del
fu Giovanni) v or sa h , br a ch te da s Gesetz Nr .  1 1 7 6 /1 9 1 9  ein e ein sch n eiden de Ä n der u n g
betr effen d die A n g a be zu m  In h a lt  des Rech tsg esch ä fts m it  sich .  Es sch a ffte n ä m lich  die
in  A r t .  1 3 4  des Ziv ilg esetzbu ch s v on  1 8 6 5  g er eg elte autorizzazione m aritale  a b,  n a ch  der
Eh efr a u en  zu m  A bsch lu ss best im m ter  Rech tsg esch ä fte,  da r u n ter  die V er ä u ßer u n g  v on
Im m obilien ,  der  Gen eh m ig u n g  ih r es Eh em a n n es bedu r ften . “ La  m og lie” ,  so sch r ieb der
besa g te Gesetzesa r t ikel v or ,

n on  pu ò don a r e,  a lien a r e ben i im m obili,  sottopor li a d ipoteca ,  con tr a r r e m u tu i,
ceder e o r iscu oter e ca pita li,  cost itu ir si sicu r tà ,  n é tr a n sig er e o sta r e in  g iu dizio
r ela t iv a m en te a  ta li a t t i,  sen za  l’a u tor izza zion e del m a r ito.  Il m a r ito pu ò con  a tto
pu bblico da r e a lla  m og lie l’a u tor izza zion e in  g en er e per  tu tt i o per  a lcu n i dei dett i
a t t i,  sa lv o a  lu i il dir it to di r ev oca r la .

Na ch  der  A bsch a ffu n g  der  autorizzazione m aritale  en tfielen  folg lich  sch w a ch
kon v en tion elle For m u lier u n g en  w ie die ph r a seolog isch e Wor tv er bin du n g  Il Sig.  […]
liberam ente e con le m igliori clausole di legge cede e trasferisce a titolo di vera e perfetta
vendita alla Signora […],  che coll’assenso del m arito Sig.  […],  acquista […]  a u s CRE 1 9 1 5 .

6.2 Interindividuelle Variation
A u ch  die in ter in div idu elle V a r ia t ion  betr ifft  in  den  u n ter su ch ten  n ota r iellen
Im m obilien ka u fv er tr ä g en  a lle in  Betr a ch t  g ezog en en  A n g a ben . A n der s a ls bei der
zeitbedin g ten  V a r ia t ion  h a n delt  es sich  i.A .  u m  ein e in div idu elle Bev or zu g u n g
best im m ter  A u sdr u cksv a r ia n ten , die i.d.R. ein er  sch w a ch en  Kon v en tion  en tspr ech en
u n d sich  teilw eise ledig lich  in  u n ter sch iedlich en  Sch r eibw eisen  m a n ifest ier en . Die
Un ter sch iede in  den  For m u lier u n g en  der  Nota r e,  die sow oh l zu r  jew eilig en
V er g leich szeit  a ls a u ch  u n a bh ä n g ig  da v on  festzu stellen  sin d, spieg eln  sich  m eist  in  den
g leich fa lls For m u lier u n g su n ter sch iede a u fw eisen den  For m u la r bü ch er n  der
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g leich fa lls For m u lier u n g su n ter sch iede a u fw eisen den  For m u la r bü ch er n  der
v er sch ieden en  A u tor en , Her a u sg eber  u n d V er la g e,  oh n e u n bedin g t  da r a u f
zu r ü ckzu fü h r en  zu  sein .

In  der  A n g a be zu r  Rech tsor dn u n g  ä u ßer t  sich  die in ter in div idu elle V a r ia t ion  in  der
Gr oß- bzw . Klein sch r eibu n g  v on  prim o  (CRE 1 8 9 1  v s.  A NG 1 8 9 2 ) u n d terzo  (CRE 1 9 1 5 ,
BOL 1 9 3 7 , A LA  1 9 3 8 /1 9 4 0 v s.  A NG 1 9 1 5 /1 9 2 5 ) u n d in  der  A n g a be in  Za h len  oder
Bu ch sta ben  (I v s.  Prim o/prim o  u n d III v s.  Terzo/terzo) (Ga r ett i 1 8 8 9 , Ga r ett i/Bia n cott i
1 9 1 7 ,  A LM 1 9 2 5 /1 9 4 1  v s.  CRE 1 8 9 1 /1 9 1 5 ,  A NG 1 8 9 2 /1 9 1 5 /1 9 2 5 , BOL 1 9 3 7 , A LA
1 9 3 8 /1 9 4 0) beim  Na m en  des jew eilig en  ita lien isch en  Kön ig s u n d ist  a ls ein e sch w a ch e
Kon v en tion  zu  betr a ch ten . Die ein zig e A u sn a h m e bildet  h ier  Fa lcion i,  bei dem  sich  1 8 8 9
die A n g a be in  Za h len  (PRIMO),  1 9 3 2  da g eg en  die A n g a be in  Bu ch sta ben  (III) fin det .

Bei der  Zeita n g a be v a r iier t  zu m  ein en  die A n g a be des Ja h r es der  fa sch ist isch en  Ä r a ,  die
n u r  in  r öm isch en  Za h len  (A LA  1 9 3 8 /1 9 4 0, A LM 1 9 4 1 ),  in  r öm isch en  Za h len  u n d in
Bu ch sta ben  (BOL 1 9 3 7 ),  m it  dem  Zu sa tz E.F. fü r  Era Fascis ta (A LA  1 9 3 8 /1 9 4 0) oder
oh n e den  besa g ten  Zu sa tz (BOL 1 9 3 7 , A LM 1 9 4 1 ) er folg t  u n d ein er  sch w a ch en
spr a ch bezog en en  Nor m  en tspr ich t  (s.  Ka p. 6 .1 ).  Zu m  a n der en  v a r iier t  die
Da tu m sa n g a be (s.  Ta b. 6  u n d 7 ),  in  Bezu g  a u f die v on  ein er  sch w a ch en  Kon v en tion
a u szu g eh en  ist .
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Wie sich  den  beiden  Ta bellen  en tn eh m en  lä sst ,  g ibt  es zw a r  Nota r e (s.  Ta b. 6 ),  die zu r
g leich en  Zeit  die g leich en  For m u lier u n g en  v er w en den  (CRE 1 8 9 1  / A NG 1 8 9 2 , CRE
1 9 1 5  / A NG 1 9 1 5 ,  CIA  1 9 7 2  / LEO 1 9 7 2  u n d LEO 1 9 8 4  / BA R 1 9 8 4 ) u n d es ist  a u ch  ein
Fa ll v on  in tr a in div idu eller  V a r ia t ion  (BOL 1 9 3 7  v s.  BOL 1 9 5 3 /1 9 6 7 ) beleg t ,
g r u n dsä tzlich  a ber  lä sst  sich  sa g en  (s.  Ta b. 7 ),  da ss die Nota r e (m it  der  ein zig en
A u sn a h m e v on  BOL 1 9 3 7 ) ü ber  die Zeit  h in w eg  a n  ih r en  For m u lier u n g en  festh a lten
u n d da ss sich  die For m u lier u n g en  v ieler  Nota r e (A LA  1 9 3 8 /1 9 4 0 v s.  A LM 1 9 2 5 /1 9 4 1
v s.  CIA  1 9 5 3 /1 9 7 2 , BA R 1 9 6 7 /1 9 8 4 , LEO 1 9 7 2 /1 9 8 4  v s.  CRE 1 8 9 1 /1 9 1 5 ,  A NG
1 8 9 2 /1 9 1 5 /1 9 2 5  v s.  BOL 1 9 5 3 /1 9 6 7 ) zu m  ein en  v on ein a n der  u n d zu m  a n der en
teilw eise a u ch  v on  den en  in  den  For m u la r bü ch er n  u n ter sch eiden , zw isch en  den en  sich
g leich fa lls Un ter sch iede feststellen  la ssen . Wä h r en d sich  z.B.  in  CIA  1 9 5 3  u n d in  La
Fer la  1 9 5 6  dieselbe For m u lier u n g  fin det ,  ist  in  Fa lcion i 1 8 8 9  die For m u lier u n g  l’anno
[Jahr],  alli [Tag, Monat],  in  Ga r ett i 1 8 8 9  da g eg en  die For m u lier u n g  l’anno [Jahr] li [Tag]
del m ese [Monat]  beleg t .

Beson der s in ter essa n te Er g ebn isse h a t  die Un ter su ch u n g  der  A n g a be zu m  Nota r  er g eben .
Dor t  fin det  sich  n ä m lich  ein  ein deu tig er  Beleg  da fü r ,  da ss m a n ch e Nota r e tr otz
g eä n der ter  g esetzlich er  Bedin g u n g en  da ,  w o es sich  u m  kein e zw in g en den  g esetzlich en
V or sch r iften  h a n delt  oder  w o fü r  V er stöße g eg en  ein e g esetzlich e V or sch r ift  zu m in dest
kein e Str a fe v or g eseh en  ist ,  a n  ih r en  For m u lier u n g en  festh a lten . Wie in  Ka p. 6 .1
a u sg efü h r t ,  br a ch ten  die g esetzlich en  Ä n der u n g en  v on  1 8 7 9  u n d 1 9 1 3  n eu e
V or sch r iften  bezü g lich  der  A n g a be des Nota r ia tsbezir ks m it  sich .  Den n och  w ich en
ein zeln e Nota r e,  w ie die Beispiele zu m  Nota r ia tsbezir k For lì (der  bis in  die 5 0er  Ja h r e des
2 0. Jh .  besta n d u n d da n a ch  m it  dem  v on  Rim in i zu sa m m en g eleg t  w u r de) zeig en , v on
den  g leich w oh l zw in g en den  n eu en  V or sch r iften  a b,  w a s m ög lich er w eise da r a n  lieg t ,
da ss,  w ie a u s Ga r ett i/Bia n cott i (1 9 1 7 : 1 6 ) h er v or g eh t ,  V er stöße da g eg en  n ich t  bestr a ft
w u r den . So h ä lt  A NG a n  sein er  den  V or sch r iften  v on  1 8 7 9 , n ich t  a ber  den en  v on  1 9 1 3
en tspr ech en den  For m u lier u n g  Consiglio Notarile del Distretto di […]  v on  1 8 9 2  a u ch  1 9 1 5
u n d 1 9 2 5  fest  u n d A LM ben u tzt  n och  1 9 2 5  u n d 1 9 4 1  die For m u lier u n g  Collegio Notarile
della Provincia di […] .  A u sdr u cksv a r ia n ten  im  V er g leich  zu  A NG 1 8 9 2  er g eben  sich  bei
CRE 1 8 9 1 ,  der  die g leich fa lls kor r ekte For m u lier u n g  Consiglio Notarile del Collegio di […]
v er w en det ,  die er  1 9 1 5 ,  a n der s a ls A NG, da n n  kor r ekter w eise in  Collegio Notarile del
Distretto di […]  ä n der t .  Im  Un ter sch ied zu  A LM ben u tzt  A LA  1 9 3 8  u n d a u ch  1 9 4 0 die
For m u lier u n g  Collegio Notarile di […] .  Ein e A u sn a h m e stellt  a u ch  h ier  w ieder u m  BOL
da r ,  der  1 9 3 7  u n d 1 9 5 3  je u n ter sch iedlich e For m u lier u n g en  v er w en det ,  n ä m lich  1 9 3 7
dieselbe For m u lier u n g  w ie CRE 1 9 1 5  u n d 1 9 5 3  dieselbe For m u lier u n g  w ie CIA  1 9 5 3 ,
der  a ller din g s bei Ruolo del Distretto Notarile di […]  die Klein sch r eibu n g  bev or zu g t .  Im
Geg en sa tz zu  den  a n der en  A n g a ben  lieg t  bei den  ph r a seolog isch en  Wor tv er bin du n g en
der  A n g a be zu m  Nota r  m it  Blick a u f die Besta n dteile Consiglio  u n d Collegio  ein e in  den
For m u la r bü ch er n  doku m en tier te sta r ke spr a ch bezog en e Nor m  v or ,  m it  Blick a u f die
g esa m te Wor tv er bin du n g  a ber  eh er  ein e sch w a ch e Kon v en tion , die ein e V a r ia t ion
zu lä sst  u n d g leich fa lls in  den  For m u la r bü ch er n  beleg t  ist .  Weg en  der  in  Ka p. 6 .1
h er a u sg ea r beiteten  Zu sa m m en h ä n g e zw isch en  Distretto Notarile,  Collegio Notarile,
Consiglio Notarile  u n d ruolo  stellen  die Wor tv er bin du n g en  Consiglio Notarile del Collegio di
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Consiglio Notarile  u n d ruolo  stellen  die Wor tv er bin du n g en  Consiglio Notarile del Collegio di
[…]  u n d Consiglio Notarile del Distretto di […]  bis 1 9 1 3  A u sdr u cksv a r ia n ten  da r ,  w ä h r en d
A u sdr u cksv a r ia n ten  a b 1 9 1 3  bei Collegio Notarile del Distretto di […] ,  Collegio Notarile di
[…]  u n d Ruolo del Distretto Notarile di […]  v or lieg en .

In  Bezu g  a u f die A n g a be zu  den  Er sch ien en en  lä sst  sich  beispielh a ft  die Er klä r u n g
da r ü ber  a n fü h r en , da ss der  Nota r  die Er sch ien en en  ken n t:

Mit  A u sn a h m e v on  A NG, der  sein e For m u lier u n g en  im  La u f der  Zeit  v a r iier t ,  h a lten  a lle
a n der en  Nota r e a n  ih r en  For m u lier u n g en  fest  u n d der  Spielr a u m  fü r  die
in ter in div idu elle V a r ia t ion  w ir d v on  Nota r  zu  Nota r  u n ter sch iedlich  a u sg esch öpft ,
w en n g leich  die A u sdr u cksv a r ia n ten  n u r  g er in g fü g ig e Un ter sch iede (in sbeson der e
Un ter sch iede in  der  Sch r eibw eise u n d h in sich t lich  der  Wor tstellu n g ) a u fw eisen , die
A u sdr u ck ein er  sch w a ch en  Kon v en tion  sin d. Der  ein zig e g r ößer e Un ter sch ied betr ifft  die
V er w en du n g  v on  conoscenza,  conosciuti u n d noti im  Geg en sa tz zu  certo  in  Bezu g  a u f
identità personale,  die a u f ein e zeitbedin g te Ä n der u n g , n ä m lich  die en tspr ech en de
Best im m u n g  im  Nota r ia tsg esetz Nr .  8 9 /1 9 1 3  zu r ü ckzu fü h r en  ist[5 ],  die a ls sta r ke
spr a ch bezog en e Nor m  w ieder u m  in  den  For m u la r bü ch er n  er fa sst  ist .  Heißt  es z.B.  bei
Fa lcion i 1 8 8 9  n och  Persone da m e conosciute,  w ir d bei Fa lcion i 1 9 3 2  u n d 1 9 4 8  Persone
della cui identità sono certo  v er w en det .

Bei der  A n g a be zu m  In h a lt  des Rech tsg esch ä fts w u r den  fü r  diesen  Beitr a g  die Kla u seln
betr effen d die Eig en tu m sü ber tr a g u n g  sow ie die V er ein ba r u n g , die Beza h lu n g  u n d/oder
die En tg eg en n a h m e des Ka u fpr eises u n ter su ch t .  Da bei w u r de zu n ä ch st  festg estellt ,  da ss
der  spr a ch lich e A u sdr u ck der  Ein ig u n g  der  Pa r teien , der  in  Ka p. 5 .2  th em a tisier t
w u r de, n ich t  n u r  h in sich t lich  der  Eig en tu m sü ber tr a g u n g  beleg t  ist ,  son der n  a u ch  die
V er ein ba r u n g  des Ka u fpr eises u n d die Beza h lu n g  u n d En tg eg en n a h m e des bei
Er r ich tu n g  der  n ota r iellen  Ur ku n de g eza h lten  Ka u fpr eises betr ifft .  Wä h r en d die
Ein ig u n g  der  Pa r teien  bei der  Eig en tu m sü ber tr a g u n g  du r ch  (dichiara di) vendere (com e
vende)  [u n d/oder ] cedere  [u n d/oder ] alienare  [u n d/oder ] trasferire  [u n d/oder ] dare  in
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vende)  [u n d/oder ] cedere  [u n d/oder ] alienare  [u n d/oder ] trasferire  [u n d/oder ] dare  in
V er bin du n g  m it  (dichiara di) com p(e)rare  [u n d/oder ] acquistare  [u n d/oder ] accettare
[u n d/oder ] stipulare  a u sg edr ü ckt  w ir d (s.  Ta b. 9  u n d 1 0),  kom m t sie bei der
V er ein ba r u n g  des Ka u fpr eises du r ch  For m u lier u n g en  w ie vendita fatta ed accettata oder
prezzo convenuto ed accettato  zu m  A u sdr u ck u n d bei der  Beza h lu n g  u n d En tg eg en n a h m e
des Ka u fpr eises z.B.  du r ch  prezzo che il com pratore paga e sborsa nelle m ani del venditore
che lo intasca.

In sg esa m t betr a ch tet  er g ibt  sich  bei den  im  Ra h m en  dieser  A n g a be u n ter su ch ten
Kla u seln  h in sich t lich  der  in ter in div idu ellen  im  V er g leich  zu r  in tr a in div idu ellen
V a r ia t ion  ein  w en ig er  ein deu tig es Bild a ls bei den  a n der en  u n ter su ch ten  A n g a ben .
Wä h r en d sich  die in ter - u n d die in tr a in div idu elle V a r ia t ion  bei der  V er ein ba r u n g  u n d
bei der  Beza h lu n g  u n d/oder  En tg eg en n a h m e des Ka u fpr eises die Wa a g e h a lten , sch ein t
bei der  Eig en tu m sü ber tr a g u n g  (s.  Ta b. 9 ) a u f den  er sten  Blick sog a r  die
in tr a in div idu elle V a r ia t ion  da s Über g ew ich t  zu  h a ben .

Sieh t  m a n  sich  die For m u lier u n g en  da n n  jedoch  g en a u er  a n , da n n  stellt  m a n  fest ,  da ss
best im m te ph r a seolog isch e Wor tv er bin du n g en  n u r  bei best im m ten  Nota r en
v or kom m en . Dies ist  a ) der  Fa ll bei der  r ech t lich  n ich t  er for der lich en  ex pliziten
Bezu g n a h m e a u f A r t .  1 1 2 5  des Ziv ilg esetzbu ch s v on  1 8 6 5 [6 ] du r ch  Il trasferim ento ha
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Bezu g n a h m e a u f A r t .  1 1 2 5  des Ziv ilg esetzbu ch s v on  1 8 6 5 [6 ] du r ch  Il trasferim ento ha
luogo per il sem plice fatto della m anifestazione del consenso a form a dell’articolo 1125 Codice
Civile  bei A LA  1 9 3 8 /1 9 4 0, b) bei der  Ein leitu n g  der  Kla u sel du r ch  Dal presente pubblico
is trum ento apparisca e s ia noto com e  u n d der  V er w en du n g  der  Per fekt- g efolg t  v on  der
Pr ä sen sfor m  ha dato,  ceduto e venduto,  conform e dà, cede e vende bei A LM 1 9 2 5 /1 9 4 1  a ls
m u tm a ßlich er  A u sdr u ck der  Ta tsa ch e,  da ss die Pa r teien  g ew öh n lich  ber eits ein e
Ein ig u n g  er zielt  h a ben , bev or  sie v or  den  Nota r  tr eten , der  dieser  da n n  die r ech t lich
v or g esch r ieben e For m  g ibt[7 ],  c) bei der  Ben u tzu n g  des g leich fa lls in  diesem  Sin n  zu
v er steh en den  Zu sa tzes In esecuzione di prestabilito contratto  bzw . in conform ità di
contratto prestabilito  bei A NG 1 8 9 2 /1 9 2 5  u n d d) m it  Ein sch r ä n ku n g  a u ch  bei der
V er w en du n g  des a u f die Ein ig u n g  der  Pa r teien  v er w eisen den  Zu sa tzes[8 ] per titolo di
vera e perfetta vendita bei A NG 1 8 9 2 /1 9 2 5 , der  in  der  For m  a titolo di vera e perfetta
vendita a u ch  bei CRE 1 9 1 5  v or kom m t.

Meh r  a ls die Nota r e h a lten  a u f jeden  Fa ll die For m u la r bü ch er  (s.  Ta b. 1 0) ü ber  die Zeit
h in w eg  a n  den  ein m a l g ew ä h lten  For m u lier u n g en  fest ,  die den  in  den
Or ig in a lu r ku n den  v er w en deten  ph r a seolog isch en  Wor tv er bin du n g en  ä h n eln  u n d w ie
diese,  zu m in dest  in  g ew isser  Hin sich t ,  a ls A u sdr u ck ein er  sta r ken  Kon v en tion  zu
betr a ch ten  sin d.

V on  ein er  sta r ken  Kon v en tion  w ir d,  w ie g esa g t ,  n ich t  n u r  da n n  a u sg eg a n g en , w en n
du r ch  ein en  best im m ten  Spr a ch g ebr a u ch  in  ein em  best im m ten  Kon tex t  ein e fa ch lich e
Ein deu tig keit  u n d ein e fa ch spr a ch lich e Kon tin u itä t  g ew ä h r leistet  w ir d (Kjæ r  1 9 9 2 :
5 3 ),  son der n  a u ch  da n n , w en n  h in ter  den  ph r a seolog isch en  Wor tv er bin du n g en  v on
Rech tsw issen sch a ft ler n  u n d Rech tsa n w en der n  v er tr eten e u n d a u f die Rech tspr a x is
zu r ü ckw ir ken de Posit ion en  steh en  (Wiesm a n n  2 009 ) (s.  Ka p. 5 .2 ).  Dies ist ,  a u sg eh en d
v on  La  Por ta  (2 006 ),  bei der  V er w en du n g  v on  dichiarare  u n d bei dem  spr a ch lich en
A u sdr u ck der  Ein ig u n g  du r ch  ein  fü r  da s A n g ebot  u n d ein  fü r  dessen  A n n a h m e
steh en des V er b der  Fa ll,  w ä h r en d die Wa h l der  betr effen den  V er ben , die En tsch eidu n g
fü r  die V er w en du n g  ein es oder  m eh r er er  V er ben  fü r  da s A n g ebot  u n d ein es oder
m eh r er er  V er ben  fü r  die A n n a h m e sow ie der en  in ter - u n d in tr a in div idu elle V a r ia t ion ,
w ie m ir  v on  fa ch m ä n n isch er  Seite bestä t ig t  w u r de[9 ],  ein e r ein  st ilist isch e
A n g eleg en h eit  ist  (s.  Ka p. 6 .3 ).

Hin sich t lich  der  V er w en du n g  v on  dichiarare,  die sich  r ech t lich  a u s der
Willen ser klä r u n g  er g ibt ,  stellt  La  Por ta  (2 006 : 7 5 ) fest :

La  tr a dizion e n ota r ile r iten ev a  […] di dov er  docu m en ta r e la  dich ia r a zion e di
v olon tà ; for se è sosten ibile ch e n on  sia n o cor r ette qu este im posta zion i,  m a  son o fr u tto
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v olon tà ; for se è sosten ibile ch e n on  sia n o cor r ette qu este im posta zion i,  m a  son o fr u tto
di u n o stu dio,  fon da to su  posizion i pr oba bilm en te sor pa ssa te m a  cer ta m en te
sosten u te.

Dies g ilt  sein er  Mein u n g  n a ch  a u ch  fü r  den  spr a ch lich en  A u sdr u ck der  Ein ig u n g  der
Pa r teien , w esh a lb a u ch  h ier  n ich t  ein fa ch  v on  “ ster eot ipi lin g u ist ici r a dica t isi n ella
tr a dizion e”  (La  Por ta  2 006 : 7 4 ) g espr och en  w er den  sollte.

A u f jeden  Fa ll dü r ften  die v ier  oben  g en a n n ten , n u r  bei best im m ten  Nota r en
v or kom m en den  ph r a seolog isch en  Wor tv er bin du n g en  – v ielleich t  m it  der  ein zig en
A u sn a h m e v on  Dal presente pubblico is trum ento apparisca e s ia noto com e  – a ls A u sdr u ck
ein er  sta r ken  Kon v en tion  zu  betr a ch ten  sein ,  la ssen  sich  h in ter  ih n en  doch
Über leg u n g en  zu m  a n g em essen en  A u sdr u ck v on  r ech t lich en  u n d ta tsä ch lich en
Geg eben h eiten  a n n eh m en .

6.3 Intraindividuelle Variation
Die in tr a in div idu elle V a r ia t ion  betr ifft  in  den  u n ter su ch ten  n ota r iellen
Im m obilien ka u fv er tr ä g en  v .a .  die A n g a be zu  den  Er sch ien en en  u n d die A n g a be zu m
In h a lt  des Rech tsg esch ä fts u n d spieg elt  sich  so g u t  w ie n ich t  in  den  For m u la r bü ch er n ,
die i.d.R. ih r e Tr a dit ion en  w a h r en .

Wen n  die ita lien isch en  Nota r e,  w ie sich  in  Ka p. 6 .2  g ezeig t  h a t ,  ten den ziell a u ch  ü ber
die Zeit  h in w eg  a n  ih r en  For m u lier u n g en  festh a lten , da n n  fr a g t  sich ,  w a s sie zu
Ä n der u n g en  da n n  v er a n la sst ,  w en n  diese n ich t  a u fg r u n d der  in  Ka p. 6 .1  er lä u ter ten
g esch ich t lich en  En tw icklu n g en  u n d/oder  g eä n der ten  g esetzlich en  Bedin g u n g en
er for der lich  sin d. Die A n tw or t  a u f diese Fr a g e setzt  ein en  Blick a u f die bei den
v er sch ieden en  Nota r en  festzu stellen den  Ten den zen  v or a u s.

Ein e ein deu tig e Ten den z lä sst  sich  n u r  bei BOL er ken n en . Bei diesem  ist  in  beiden
A n g a ben  ein  zu n eh m en der  V er zich t  a u f Pa a r for m eln  festzu stellen ,  die i.A .  A u sdr u ck
ein er  sch w a ch en  Kon v en tion  sin d. So w ir d z.B.  die 1 9 3 7  v er w en dete For m u lier u n g  […]
vende e trasferisce a […] che accetta 1 9 5 3  du r ch  die For m u lier u n g  […] vende a […] che
accetta er setzt ,  die a u ch  in  sein em  Im m obilien ka u fv er tr a g  v on  1 9 6 7  zu  fin den  ist .  Da s
g ilt  in  g leich em  Ma ße fü r  die For m u lier u n g  i quali col presente atto s tipulano e
convengono quanto segue  (BOL 1 9 3 7 ),  a n  der en  Stelle die For m u lier u n g  i quali s tipulano
quanto segue  (BOL1 9 5 3 /1 9 6 7 ) tr it t .  Wen ig er  ein deu tig ,  a ber  eben fa lls v or h a n den , ist
die Ten den z bei A LM, der  im  Zu sa m m en h a n g  m it  der  En tg eg en n a h m e des v or  der
Er r ich tu n g  der  n ota r iellen  Ur ku n de g eza h lten  Ka u fpr eises 1 9 4 1  a u f die n och  1 9 2 5
v er w en dete Pa a r for m el dichiara e confessa zu g u n sten  v on  dichiara v er zich tet ,  die
Pa a r for m el ricevuto e ritirato  jedoch  beibeh ä lt .  In  Bezu g  a u f diese beiden  Nota r e ist  m a n
v er su ch t  a n zu n eh m en , da ss best im m te A u sdr ü cke im  La u f der  Zeit  fü r  n ich t  m eh r
a n g em essen  g eh a lten  w u r den  bzw . a ls “ n on  più  coer en te con  le più  m oder n e
r icostr u zion i g iu r idich e della  r ea ltà  ch e,  a t tr a v er so le pa r ole dell’a t to pu bblico,  si v u ole
espr im er e.”  (La  Por ta  2 006 : 7 5 )

Wen n  a ber  der  V er zich t  a u f du r ch  Pa a r for m eln  bedin g te Dopplu n g en  a ls m oder n er
betr a ch tet  w ir d,  da n n  ist  n ich t  v er stä n dlich ,  w a r u m  BA R 1 9 8 4  die 1 9 6 7  n och  n ich t
v er w en dete Pa a r for m el accetta e acquista a n stelle v on  acquista ein fü h r t .  Un d n och
u n kla r er  ist ,  w a r u m  a ) CRE 1 8 9 1 /1 9 1 5  sein e Pa a r for m eln  in  der  A n g a be zu m  In h a lt  des
Rech tsg esch ä fts im  La u f der  Zeit  zu m  ein en  er w eiter t  (dichiara v s.  dichiara e confessa)
u n d zu m  a n der en  r edu zier t  (cede,  vende e trasferisce  v s.  cede e trasferisce),  a bg eseh en
da v on , da ss er  dichiarare  in  der  A n g a be zu  den  Er sch ien en en  n u r  in  der  n eu er en
Ur ku n de v er w en det ,  u n d w odu r ch  b) die V a r ia t ion  bei A NG 1 8 9 2 /1 9 2 5  bedin g t  ist ,  bei
dem  […] cede ed aliena a […] che acquista e s tipula du r ch  […] cede e trasferisce […] a […] il
quale dichiara di com prare  er setzt  w ir d.

Dieser  Befu n d leg t  die V er m u tu n g  n a h e, da ss die V a r ia t ion , zu m in dest  bei ein ig en
Nota r en , in  g r ößer em  Ma ße a ls in  Ka p. 6 .2  a n g en om m en  ein e st ilbedin g te ist ,  w a s a )
bedeu ten  kön n te,  da ss sich  ih r  St ilem pfin den  im  La u f der  Zeit  g eä n der t  h a t ,  b) da ss
u n ter sch iedlich e For m u lier u n g en  v on  ih n en  zu m  Zw eck der  st ilist isch en  V a r ia t ion
ben u tzt  w u r den  oder  c) da ss sie den  Un ter sch ieden  in  der  For m u lier u n g  kein e g r ößer e
Bea ch tu n g  g esch en kt  h a ben , da  diesen  r ech t lich  kein er lei Bedeu tu n g  zu kom m t. Dies
w ü r de a u f jeden  Fa ll eh er  fü r  da s V or lieg en  ein er  sch w a ch en  a ls ein er  sta r ken
Kon v en tion  spr ech en .

7. Ausblick
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Wie die V or stu die zu m  n ota r iellen  Spr a ch g ebr a u ch  in  dia ch r on isch er  Per spekt iv e
g ezeig t  h a ben  dü r fte,  ist  die A u sein a n der setzu n g  m it  Nor m , Kon v en tion  u n d V a r ia t ion
ein  v ielv er spr ech en der  Un ter su ch u n g sg eg en sta n d u n d beleg t  die Relev a n z der  Fr a g e
n a ch  der  zeitbedin g ten , der  in ter in div idu ellen  u n d der  in tr a in div idu ellen  V a r ia t ion
v on  ph r a seolog isch en  Wor tv er bin du n g en  u n ter sch iedlich er  Nor m ier u n g sg r a de. Es
v er steh t  sich  v on  selbst ,  da ss die in  Ka p. 6  v or g estellten  Er g ebn isse a n h a n d ein es
g r ößer en  Kor pu s ü ber pr ü ft  w er den  m ü ssen . Dies w ir d im  Ra h m en  der  A r beit  g esch eh en ,
die sich  kon tr a st iv  m it  der  Spr a ch e des ita lien isch en  u n d des deu tsch en  Nota r s in
V er g a n g en h eit  u n d Geg en w a r t  u n d m it  der  Über setzu n g  v on  n ota r iellen  Ur ku n den  a u s
dem  Ita lien isch en  in s Deu tsch e a u sein a n der setzt .  Dor t  w ir d a u ch  der  st ilist isch en
Dim en sion , in  Bezu g  a u f die Mor ta r a  Ga r a v elli (2 006 ) fü r  da s Ita lien isch e ein e w ich t ig e
V or a r beit  g eleistet  h a t ,  ein e v er t iefte A u fm er ksa m keit  g esch en kt  w er den . Neben  der
Ph r a seolog ie w er den  zu dem  a u sg ew ä h lte lex ika lisch e Ber eich e ein bezog en . A u f der
Gr u n dla g e v on  ü ber setzu n g sth eor et isch en  Über leg u n g en  ein er seits u n d der  A n a ly se
ein es Kor pu s v on  Über setzu n g en  n ota r ieller  Ur ku n den  a n der er seits sollen  sch ließlich
g r u n dleg en de Über setzu n g spr oblem e u n d der en  Lösu n g sm ög lich keiten  disku t ier t
w er den .
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ph r a seolog isch er  Wor tv er bin du n g en  a u s ita lien isch en  n ota r iellen  Ur ku n den ” .
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Procedural Issues .  Za g r eb: Globu s,  1 03 -1 2 6 .

Fußnoten
[1 ] A n  dieser  Stelle m öch te ich  m ich  h er zlich  beim  Kon ser v a tor  des Nota r ia tsa r ch iv s
v on  For lì,  Her r n  Dr .  Ma r co V en tu r o,  beda n ken  sow ie bei den  Nota r ia tsa n g estellten  Fr a u
Pa ola  Bu ccia g lia  u n d Fr a u  Ra ffa ella  Or tov er i.

[2 ] Obw oh l n ota r ielle Ur ku n den  in  Ita lien  öffen t lich  zu g ä n g lich  sin d, w u r den  die
Na m en  der  Nota r e im  Ra h m en  dieses Beitr a g s in  a bg ekü r zter  For m  v er w en det .  Die Za h l
h in ter  dem  Na m en skü r zel v er w eist  a u f da s Ja h r  der  Ur ku n den er r ich tu n g .

[3 ] Sow oh l der  Collegio Notarile  a ls a u ch  der  Consiglio Notarile  w eisen  Pa r a llelen  zu r
deu tsch en  Nota r ka m m er  a u f.  Wollte m a n  ein bü r g er n d ü ber setzen  sta tt  die a u s
deu tsch er  Sich t  v er fr em den de Sü dtir oler  Über setzu n g  “ Nota r ia tskolleg iu m ”  u n d
“ Nota r ia tska m m er ”  zu  g ebr a u ch en , kön n te die Über setzu n g  fü r  Collegio Notarile
“ Nota r ka m m er ”  u n d die v on  Consiglio Notarile  “ Pr ä sidiu m  der  Nota r ka m m er ”  la u ten .
Den  Hin w eis v er da n ke ich  Fr a u  A ss.  iu r .  Ka t ja  Pa ster n a k.

[4 ] Jeder  Nota r ,  der  sein en  A m tssitz (sede notarile) in  ein em  best im m ten  Nota r ia tsbezir k
(Distretto Notarile) h a t ,  da r f sein  A m t u n ein g esch r ä n kt  im  Ber eich  sein es A m tssitzes u n d
m it  Ein sch r ä n ku n g en  im  Ber eich  der  A m tssitze der  a n der en  Nota r e des Nota r ia tsbezir ks
a u sü ben  (v g l.  Pr a t ica n t i Nota i 2 009 ).

[5 ] “ A lla  con oscen za  per son a le delle pa r t i […]” ,  so ist  in  Ga r ett i/Bia n cott i (1 9 1 7 : 1 9 ) zu
lesen , “ la  n u ov a  leg g e h a  sost itu ito la  cer tezza  per son a le dell’iden t ità  per son a le.”

[6 ] Der  besa g te A r t ikel v er a n ker t  im  ita lien isch en  Rech t  da s a u s dem  Code Napoléon
ü ber n om m en e Kon sen su a lpr in zip u n d la u tet  w ie folg t : “ Nei con tr a tt i ch e h a n n o per
og g etto la  tr a sla zion e della  pr opr ietà  o di a ltr o dir it to,  la  pr opr ietà  o il dir it to si
tr a sm ette e si a cqu ista  per  effet to del con sen so leg it t im a m en te m a n ifesta to,  e la  cosa
r im a n e a  r isch io e per icolo dell’a cqu ir en te,  qu a n tu n qu e n on  n e sia  seg u ita  la  tr a dizion e.”

[7 ] Mög lich er w eise steh t  die Per fektfor m  a u ch  in  V er bin du n g  m it  der  For m u lier u n g
dedit et vendidit (v g l.  Mon ti 2 008 : 4 7 ) in  la tein isch spr a ch ig en
Im m obilien ka u fv er tr ä g en .

[8 ] [. . .] il con tr a tto [. . .] è perfezionato  solo se,  e solo qu a n do, si r a g g iu n g e pien a
coin ciden za  fr a  le dich ia r a zion i di v olon tà  pr ov en ien t i da lle div er se pa r t i con tr a en ti.”
(Ga lg a n o 2 004 : 2 3 0) (Her v or h ebu n g  E.W.)

[9 ] A n  dieser  Stelle m öch te ich  m ich  h er zlich  bei dem  Nota r ia tsin spektor  Her r n  Dr .
Lor en zo D’Er r ico beda n ken , der  m ir  fü r  m ein e za h lr eich en  Fr a g en  zu m  r ich t ig en
V er stä n dn is der  r ech t lich en  Gr u n dla g en  u n d zu r  kor r ekten  In ter pr eta t ion  der
Un ter su ch u n g ser g ebn isse ber eitw illig  zu r  V er fü g u n g  g esta n den  h a t .
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